Konzept „Jugendgruppe“

„einsmehr“
Der Fokus der Treffen der „Jugendgruppe“ liegt auf lebenspraktischen Themenbereichen. Darunter fallen beispielsweise die Freizeitgestaltung, Identitätsfindung oder der sozialen Interaktion in geschlechtsheterogenen Gruppen. Die Priorität der Themen richtet sich nach den Bedürfnissen der Klienten und ermöglicht ihnen eine direkte Teilhabe an den Entscheidungsprozessen in den Gruppentreffen(Partizipation). Didaktisch werden die Treffen praktische und theoretische Inhalte durch einen dynamischen Wechsel von Gruppentreffen und Freizeitangeboten aufarbeiten. Um einen optimalen Entwicklungsfortschritt der Klienten zu gewährleisten, ist eine enge Zusammenarbeit mit den Eltern erforderlich. 

· Verbindliche Anmeldung 

· lebenspraktische Themen 

· praktische/theoretische Aufarbeitung

· dynamischer Wechsel von Gruppentreffen und angeleiteten Freizeitangeboten

· Themenpriorität nach Bedürfnissen der Klienten 

· Fokus: Partizipation

· enge Elternarbeit 

Themenbereiche
· Identitätsfindung

· Zukunftsplanung 

· Feststellung eigener Bedürfnisse/Interessen 

· soziale Interaktion in einer geschlechtsheterogenen Gruppe

· angeleitete Freizeitangebote 

· selbstbestimmte Freizeitgestaltung

· themenbezogene individuelle Einzelgespräche 

· Sexualität 

Elternarbeit
· zwei allgemeine Elternabende pro Jahr 

· zwei Elterngespräche pro Jahr

Rückmeldung an Verein 

· zwei feste Treffen mit Vorstand 

· Sequenzplanung 

· Dokumentation 

· Reflexion

Zeitlicher Rahmen

ein Treffen pro Monat, immer an einem Samstag 14:00 – 17:00 Uhr


(ggf. Veränderungen des Zeitrahmens)
